
Protokoll
34. Sitzung des Studentenrates der TU Bergakademie Freiberg (Wahlperiode 19, ö�entlich)
Datum: 11.06.2020 Ort der Sitzung: BBB 3-1
Beginn: 20:05 Uhr Sitzungsleitung: Manuel Rothenberger
Ende: 21:00 Uhr Protokollführer: Andreas Müller

Anwesenheit

Entsandte Mitglieder des StuRa (X � Anwesend, E � Entschuldigt, U � Unentschuldigt)

Fakultät 1 Fakultät 2 Fakultät 3
JNei Johannes Neidel X BK Benjamin Kobisch E VS Vivian Schünemann E
JT Jonas Toth X JR Julia Richter X SM Saraí Mandujano X
RR Riad Rustum X MR Manuel Rothenberger X TO Tim Otto E

Fakultät 4 Fakultät 5 Fakultät 6
HK Hannes Klessig X MD Max Dwerzinski X - - -
CB Clemens Büttner X AM Andreas Müller X RW Rebecca Winterscheidt X
DW Desiré Woitun X SA Stefanie Arndt X DK Dina Khalifa E

Unterschriften

Sitzungsleiter: Protokollant:



Tagesordnung

1 Begrüÿung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit

2 Änderung der Tagesordnung

3 Finanzanträge

4 Protokollabstimmung

5 UniNow

6 Inforundlauf

7 Sonstiges

8 Termin nächste Sitzung
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1 Begrüÿung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit

Es sind 13 von 17 Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist demnach beschlussfähig.

2 Änderung der Tagesordnung

Neuer Tagesordnungspunkt:

5. UniNow

3 Finanzanträge

Studentenrat: 450 e für Ö�entlichkeitsarbeit

• Druckkosten Flyer Ersti-Woche (350e)

• Reinigung und Neubeschriftung Wahlbanner FSR-Wahlen (50e)

• Wahlwerbung FSR-Wahlen (50e)

Der StuRa möge beschlieÿen, die vorliegenden Finanzanträge anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafür.
Der Beschluss wird angenommen.

4 Protokollabstimmung

Es liegt ein Protokoll vor:

• 14.05.2020 von JT

Der StuRa möge das vorliegende Protokoll vom 14.05.2020 annehmen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig dafür.
Der Beschluss wird angenommen.

5 UniNow

JT berichtet von seinem am 11.06.2020 statt�ndenden Tre�en mit dem Vertreter der
UniNow-App. Das Tre�en hatte informativen Charakter und diente dazu den StuRa auf
den neuesten Entwicklungsstand zu bringen. Die Einführung der App wurde von Seiten der
TU Freiberg bereits angenommen. Die Universität übernimmt die Kosten, es besteht
zwischen UniNow und der TU Freiberg ein Kooperationsvertrag. Während dem Tre�en
wurde die Möglichkeit besprochen, die App bereits zu nutzen, um über die FSR-Wahlen
am 21./22. Juli 2020 zu informieren. Beispielsweise könnte die Wahl beworben und zur
Kandidatenvorstellung genutzt werden. Die App bietet eine Push-Funktion, durch deren
Aktivierung der Nutzer direkt über die Wahl informiert werden kann. Die App kann
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weiterhin mehrsprachig gestaltet werden, was die Vernetzung mit internationalen
Studierenden fördern könnte. Ein Umfragetool innerhalb der App könnte dem StuRa
helfen, sich ein umfassendes Meinungsbild der Studierenden zu machen. Es können
Podcasts über die App verö�entlicht werden, wobei dies von Seiten des StuRa derzeit nicht
als relevant angesehen wird. AG und Initiativen können innerhalb der App einen eigenen
Account erstellen und deren Funktionen nutzen. Freizeitaktivitäten können beworben
werden (z.B. Veranstaltungen des EAC). Chatrooms können in der App erstellt werden. Es
wird auÿerdem in der App Werbung angezeigt, diese soll jedoch ausschlieÿlich Bezug zur
Universität haben (z.B. Arbeitgeber stellen sich vor).

6 Inforundlauf

Referat Ö�entlichkeitsarbeit

• bezüglich der in der KW 25 statt�ndenden Gesundheitstage des Unisportzentrums
setzte man sich mit den Verantwortlichen zusammen und verbreitete Werbung über
soziale Medien

• Verbreitung Möglichkeit der Beantragung von Corona-Hilfen über soziale Medien

• Wahlausschreibung auf StuRa-Homepage optimiert

• in sozialen Medien wurde über die KSS-Demo im Hinblick auf die coronabedingte
Studierendensituation informiert

• für die anstehenden FSR-Wahlen soll noch eine Kandidatenvorstellung über die
sozialen Medien realisiert werden

Referat Kultur und Sport

• Arbeit an Dokumentation für Veranstaltungen

Referat Studentenwerk und Soziales

• JR berichtet vom durch die KSS organisierten und vierteljährlich statt�ndenden
Tre�en sächsischer Referate Soziales der Studentenräte über soziale Belange an den
Hochschulen. An der TU Dresden werden Rückerstattungen der Semesterbeiträge für
Studierende durchgeführt, die das Bildungsangebot der Hochschule aufgrund der
noch andauernden Krisensituation nicht wahrnehmen können. Die Universität Leipzig
führt aktuell Online-Wahlen über verschiedene Plattformen (z.B. Moodle) durch.
Andere Universitäten bereiten sich bereits darauf vor, dass die Lehre auch im
Wintersemester digital fortgesetzt wird. Auch das Thema Gleichstellung und
Inklusion wurde angesprochen, z.B. an der Uni Leipzig gibt es einen runden Tisch für
Inklusion. SM weist darauf hin, dass an der TU Freiberg von Seiten des Rektorats
keine gröÿeren Initiativen in dieser Richtung gibt. Gemäÿ MR und dessen Kontakt
mit der o�ziellen Beratungsstelle, gibt es an der TU Freiberg eine geringe Zahl an
Personen mit Beeinträchtigung, was auch der vergleichsweise geringen
Studierendenzahlen geschuldet ist. Derzeit existieren nicht die Kapazitäten, verstärkt
in dieser Richtung zu arbeiten, jedoch steht diese Angelegenheit auf der Agenda des
StuRa. JR spricht weiterhin die Möglichkeit an, dass Studierende aus dem Fördertopf
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des Vereins Deutscher Ingenieure (VDI) Geldmittel beantragen können, dies könnte
stärker beworben werden. Laut MR ist dieser Sachverhalt bekannt, jedoch erreichte
den StuRa die Anweisung, diese Fördermöglichkeit nicht primär zu bewerben, da an
der TU Freiberg auch die Beantragung anderer Fördermittel möglich ist.

Referat Technik

• Tagesgeschäft

Referat Finanzen

• der Nachtragshaushalt wurde zur Prüfung an die Innenrevision gesendet

• Semesterbeiträge wurden an die FSR und AKAS überwiesen

• Dokumentation Finanzertätigkeit wurde über Slack verö�entlicht, erste konstruktive
Rückmeldungen erhalten

Sprecherin

• Kontakt mit den Verantwortlichen des Unisportzentrums bezüglich der
Gesundheitstage

• Teile der Homepage des StuRa wurden ins Englische übersetzt

Vorsitzender

• Organisation der FSR-Wahlen, Wahlvorschläge dürfen per Post im StuRa-Büro
abgegeben werden, Stifte und Desinfektionsmittel sind für die Wahl nun ausreichend
vorhanden

• die Legislatur des StuRa beginnt im Haushaltsjahr 2020/2021 ca. zwei Monate
später, endet jedoch regulär

Referat Studium und Bildung

-

Referat Hochschulpolitik

-

7 Sonstiges

-

8 Termin nächste Sitzung

Nächste Sitzung: 18.06.2020 um 20 Uhr, digital in BigBlueButton (BBB) Raum 3-1
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